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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

FC Haunstetten : Kissinger SC IV 
Montag, 20.03.2023, 20:00 Uhr

Braitmayer bleibt gegen den FC Haunstetten ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Montagabend bei den Gästen vom Kissinger SC IV, als Christoph
Braitmayer sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber FC Haunstetten
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Christoph Braitmayer, der seine
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch,
dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen.
Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Die gewinnbringende Taktik fehlte Köbler und Weklak bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Braitmayer und Kröner von Beginn an. Chancenlos waren Fleischer / Lorenz
gegen Geisler / Pemsl nicht, aber mehr als ein 6:11, 8:11, 11:9, 12:14 sprang nicht heraus. Nichts
auszurichten hatten Lieber / Tuffentsammer bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Steininger /
Felgenhauer. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer
2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Stefan Köbler wehrte eine 1:0 Satzführung
von Peter Pemsl ab und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als offen
zu erwartenden Begegnung noch ein. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen
nachfolgend Mathias Weklak letztlich parat, um Horst Geisler final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den
Tisch. Auf Messers Schneide stand am Nachbartisch die Partie zwischen Thomas Fleischer und
Ulrich Steininger, ehe sich der Gastspieler mit 9:11, 11:7, 11:6, 4:11, 12:14 durchsetzte und
Steininger seine Favoritenrolle somit untermauern konnte. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Steininger mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Einen Zähler für das Team verpasste Edith Lorenz bei der umkämpften Niederlage im
fünften Satz gegen Christoph Braitmayer. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Bei einem Spielstand von 1:6 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Die richtige Herangehensweise hatte Max Lieber beim
anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Piotr Kröner von Beginn an. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Gerhard Tuffentsammer bei seiner 1:3-Niederlage von Jörg Felgenhauer dann
doch niedergerungen worden. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des FC Haunstetten
und des Kissinger SC IV in die Box. Stefan Köbler konnte im Spiel gegen Horst Geisler einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Durch diese Niederlage weist
die Saison-Bilanz von Geisler nun 19 Siege bei 7 Niederlagen aus. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Mathias Weklak bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Peter Pemsl dann doch
niedergerungen worden. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 38
Bällen endete und von Weklak verloren wurde. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Thomas
Fleischer dann die Begegnung, welche im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet
werden konnte, mit 1:3 gegen Christoph Braitmayer abgab und eine Niederlage kassierte. Damit hat
Fleischer nun ein 14:12 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.
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Nach diesem Ergebnis weist der FC Haunstetten nun ein Punktekonto von 19:15 Punkten auf,
während der Kissinger SC IV vor dem nächsten Spiel, das am 22.03.2023 gegen BC Rinnenthal e.V.
II ansteht, 19:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FC Haunstetten bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 27.03.2023 gegen den SSV Bobingen II.

 Statistik:
 FC Haunstetten

Doppel: Köbler / Weklak 0:1, Fleischer / Lorenz 0:1, Lieber / Tuffentsammer 0:1 
Einzel: S. Köbler 2:0, M. Weklak 0:2, T. Fleischer 0:2, E. Lorenz 0:1, M. Lieber 1:0, G.
Tuffentsammer 0:1 

 Kissinger SC IV
Doppel: Geisler / Pemsl 1:0, Braitmayer / Kröner 1:0, Steininger / Felgenhauer 1:0 
Einzel: H. Geisler 1:1, P. Pemsl 1:1, C. Braitmayer 2:0, U. Steininger 1:0, J. Felgenhauer 1:0, P.
Kröner 0:1


